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Signalanlagen werden bei den Nebenbahnen nur einige
und zwar blos in möglichst reduzierter Zahl verlangt.

Eine namhafte Erleichterung bildet der beantragte
Verzicht auf Barrieren und Einfriedigungen auf
Nebenbahnen mit durchgehender Bremsung der Züge und auf
solchen ohne durchgehende Bremsung, aber mit höchstens
30 km Fahrgeschwindigkeit. Dabei bleiben allerdings
gewisse mit Rücksicht auf die Sicherheit des Bahn- und
Strassenverkehrs notwendige Ausnahmen und bei vorhandenen

Barrieren zweckmässigere Konstruktionen als die im
allgemeinen bis jetzt vorhandenen vorbehalten. Im Interesse

der öffentlichen Sicherheit soll auch die Anlage von
Barrieren, die vom Publikum allein zu bedienen wären, und
von Drehkreuzen bei öffentlichen Uebergängen tunlichst
eingeschränkt werden, und konnten wir den auf Fallenlassen

dieser Bestimmungen gerichteten Anträgen der
Verwaltungen nicht bestimmen. (Schluss folgt.)

Burg Trausnitz bei Landshut i. B.
(Mit Tafel VII.)

Wir legen dieser Nummer eine Tafel bei- mit zwei
Bleistiftzeichnungen des Herrn Architekten A. Meyerhofer aus
Zürich, Ansichten der alten, romantischen Burg Trausnitz.
bei Landshut in Bayern, und werden in einer unserer
nächsten Nummern noch einige andere Reiseskizzen
desselben Architekten veröffentlichen.

III. Preis (300 Fr.) dem Entwurf Nr. 29 mit dem Motto «Chaindon» des

Architekten A. leanmaire in Cernier.
Ausserdem wurden den Entwürfen Nr. 42 mit dem Motto «Süd» und

Nr. 38 mit dem Motto «Jura» Ehrenmeldungen zuerkannt.
Sämtliche Arbeiten waren vom 13. bis 22. d. M. im Sekundarschulhaus

zu Reconvilier öffentlich ausgestellt.

Miscellanea.

Konkurrenzen.
Das Deutsche Museum vIn* München. (S. 138) wir geben in der

untenstehenden Abbildung den Lageplan des für die Neubauten des
Deutschen Museums in München bestimmten Geländes, der Kohleninsel und
seiner nächsten Umgebung, mit eingezeichnetem Grundrissumriss des von
Architekt Professor Gabriel von Seidl ausgearbeiteten Vorentwurfs und
verweisen im übrigen auf die Deutsche Bauzeitung, die in ihrer Nr. 26 die

den Wettbewerbsbesümmungen beigegebenen Grundrisse, Ansichten und

Schnitte grösstenteils veröffentlicht hat.

XLVII. Hauptversammlung und fünfzigjähriges Jubiläum des

Vereins deutscher Ingenieure In Berlin. Wie wir bereits mitgeteilt
haben1) finden die Feierlichkeilen in den Tagen vom 10. bis 14. Juni
statt. Aus der soeben erschienenen Tagesordnung entnehmen wir, dass auf

der ersten Sitzung Montag den II. Juni im Reichstagsgebäude Generaldirektor

Dr. W. von Oechelhäuser über «Technische Arbeit einst und jetzt»
einen Vortrag halten wird. In der zweiten Sitzung am 12. Juni in der

Technischen Hochschule zu Charlotlenburg wird nach Erledigung der
geschäftlichen Angelegenheiten Geh. Regierungsrat Professor Dr. A. Riedler

über «Die Entwicklung und jetzige Bedeutung der Dampfturbine» sprechen.
Für die dritte und letzte Sitzung am 13. Juni ebenfalls in der Technischen

Hochschule in Charlottenburg sind Vorträge von Professor Dr. Muthmann
über «Technische Methoden zur Verarbeitung des atmosphärischen
Stickstoffes» und von Dr. Hoffmann über «Kraftgewinnung und Kraftver«vertung
in Berg- und Hüttenwerken» vorgesehen.

Monatsauswels über die Arbeiten am Simplontunnel. Am n. März

dieses Jahres sind die bei der Uebernahme des Tunnels am 22. Februar

noch verlangten Nacharbeiten übergeben und der Tunnel am 12. März zur

Verfügung der Firma Brown Boveri & Cie. gestellt worden, um ihre
Installationen für den elektrischen Betrieb vorzunehmen. Vom 19. bis 24.
März wurden diese Arbeiten unterbrochen zur Vornahme einer Basismessung

durch die Schweiz, geodätische Kommission2). Ende März waren alle

Isolatoren angebracht und die Fahrdrähte im ganzen Tunnel gespannt.
Ebenso waren die elektrischen Installationen in den Nischen vollendet bis

auf die Anschlüsse der Kabel. Die Zentralanlage im Tunnel wird erst j

nach Legung sämtlicher Kabel und Nebendrähte fertiggestellt werden.

Das Tunnelwasser am Südportal betrug 946 Sek.-/, wovon 301 Sek.-/

von den heissen Quellen bei Km. 9,1 bis 10,3.
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Lageplan für die Neubauten des «Deutschen Museums» in München. — Masstab 1 : 6000.

Schulhaus ZU Reconvilier. Zu diesem Wettbewerb, dessen

Einlieferungstermin mit dem 6. April abgelaufen war1) sind 42 Entwürfe

eingegangen. Das aus den Architekten Prince aus Neuenburg (an Stelle des

durch Krankheit verhinderten Herrn Beguin), Baumgart aus Bern, Wulffleff
aus Freiburg und Gemeindepräsident Parez bestehende Preisgericht
versammelte sich am II. und 12. d.M. in Reconvilier und erteilte folgende Preise:

I.-Preis (500 Fr.) dem Entwurf Nr. 17 mit dem Motto «Vadrouille»,
der Architekten Renk & Wuilleumier in Tavannes und Moutier.

II. Preis (400 Fr.) dem Entwurf Nr. 18 mit dem Motto «Fritz» der

Architekten Renk Sf Wuilleumier in Tavannes und Moutier.

1) Bd. XLVII, S. 100.

Erweiterung des Staatseisenbahnnetzes und staatliche Beteiligung

am Bau von Kleinbahnen In Preussen. Ueber die Erweiterung,

Vervollständigung und bessere Ausrüstung des Staatseisenbahnnetzes und

über die Beteiligung des Staates am Bau von Kleinbahnen ist dem

preussischen Landtag ein Gesetzentwurf zugegangen, wonach die Staatsregierung

ermächtigt werden soll, für die genannten Zwecke die Summe von rund

338933000 Fr. zu verwenden. Davon sollen benutzt werden: Zur

Herstellung von Eisenbahnen und zur Beschaffung der für diese erforderlichen

-Betriebsmittel ungefähr 112312000 Fr.; zur Anlage von zweiten Geleisen

Band XLVII, Seite 99.
2) Band XLVII, Seite 188
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Von der Burg Trausnitz; bei Landshut in Bayern.

Bleistiftzeichnungen von Architekt Arthur Meyerhofer in ZOrich.

Nach den Originalzeichnungen.
Ttf. JEAH FREY, ZÜRIC

Aetzung von Meisenbach, Riffarth &* Cie, in München
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